
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 04 
09.02.2026 – 22.02.2026 

 

 

 
Gott, sei vor mir, damit du mich führst und leitest 

und mir den rechten Weg zeigst. 
 

Gott, sei hinter mir, damit du Versuchungen von mir fernhältst 
und mich immer im Auge hast. 

 
Gott, sei neben mir, damit du mich stützt und hältst, 

wenn ich unsicher bin und mich Zweifel plagen. 
 

Gott, sei unter mir, damit du mich auffängst und trägst, 
wenn ich auf meinem Weg stolpere oder gar falle. 

 
Gott, sei in mir, damit ich deine Stimme höre und erkenne, 

wenn Angst und Sorgen mich überwältigen. 
  



Woche 07 – vom 09.02.2026 bis 15.02.2026 
   

Do 12.02. (G) 18.00 Uhr  
 Hl. Messe für Fam. Georg Rauter, Sagschneider, bes. Rita 
  
So 15.02. 6. Sonntag im Jahreskreis - Gebetstag 

 (L) 8.30 Uhr 

Hl. Messe zum 60. Hochzeitstag von Albrecht und Barbara 
Torggler 
- für Theresia Mitterrutzner Pfattner, St. Michael zum 90. 

Geburtstag 
- für Leb. und Verst. vom Öberst in Garn 
- für Bernd Waldboth und Lebende vom Rifnatscher 
- für Paul Kerschbaumer, Feichter 
- für verst. Eltern vom Wieser 
- für Christian Wilberger 
- für die Armen Seelen 
Jahrtag für Anna Gamper Wegmann 
- für Johann Überwasserer, Planigler 
- für Stefania Unterthiner Waldboth 
- für Anton Mitterrutzner, Feichter 
- für David und Maria Pfattner 
- für Franz Obrist, Peterwirt 
Nach dem Gottesdienst Aussetzung des Allerheiligsten und 
Anbetung für alle bis 10 Uhr 
 
(V) 9.30 Uhr 
Jahrtag für Reinhard Brunner 
- für Josef und Theresia Steinacher 
 
(L) 13.00 Uhr – 13.30 Uhr: stille Anbetung 
(L) 13.30 Uhr – 14.00 Uhr: Erstkommunionkinder 
(L) 14.00 Uhr – 14.30 Uhr: Firmlinge (Baustein) 
(L) 14.30 Uhr –15.30 Uhr: Männer und Frauen 
(L) 15.30 Uhr Gebetspredigt mit Manuela Unterthiner 

Feierlicher Segen (Hochw. Walter Innerbichler) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Läuten der Sterbeglocke in Latzfons 

Vinzenz Kerschbaumer 329 1033948 oder 0472 545281 
Gottfried Höller 328 8059869 
Läuten der Sterbeglocke in Verdings 

Jakob Torggler 347 4673359 
Stefan Prantner 328 4926836 

 



Woche 08 – vom 16.02.2026 bis 22.02.2026 
   

Mi 18.02. Aschermittwoch – Fast- und Abstinenztag 
 (G) 16.00 Uhr 

Jahrtag für Karl Fissneider und Mutter Germana 
Auflegung der Asche 
(V) 17.00 Uhr 
Wortgottesfeier und Auflegung der Asche 
(L) 19.00 Uhr 
Hl. Messe für Paul Kerschbaumer, Feichter 
- für Franz Torggler, Feldanger 
Auflegung der Asche 

  

Fr 20.02. (L) 19.30 Uhr im Schulsaal 
 Vortrag von Manuela Unterthiner: Warum lohnt es sich zu 

glauben? 
  

Sa 21.02. (L) 13.30 Uhr 
 Dankandacht für die Tauffamilien des Jahres 2025 
 Alle Tauffamilien mit Paten und Großeltern sind dazu herzlich 

eingeladen. 
 (V) 18.00 Uhr Vorabendmesse 
 Hl. Messe für Sonja Unterthiner, Gnol 
 - für Johann Penn, Egarter 
 Jahrtag für Peter Unterthiner, Gnol 
  

So 22.02. 1. Fastensonntag - Tag der Hauskirche 
  Andreas Hofer Feier 

 (L) 8.30 Uhr 

Hl. Messe für Leb. und Verst. vom 50 Messenbund der Frauen, 
bes. Klara Faltner 
- für Leb. und Verst. der Binderfamilie 
- für die Ruadlfamilie und verst. Eltern 
- für die Familie vom Oberschmied und verst. Eltern 
- für Leb. und Verst. vom Untergruber, bes. Mutter 
- für Maria Rungger, Mairhofer 
- für Jakob Rungger, Mairhofer 
- für Rosa Niederkofler, Ahornach 
Jahrtag für Franz Dorfmann, Obermesner 
- für Johann Thaler, Zalter 
- für Simon Pfattner, Lageder 
- für Josef Pfattner, Trotner 
Anschließend Gedenken an die Gefallenen des 1. und 2. 
Weltkrieges mit Kranzniederlegung der Schützen am 
Gefallenendenkmal 
 

 19.00 Uhr Glockengeläut zum Hausgottesdienst 
  



 
 

Am Freitag findet um 19.30 Uhr 

im Schulsaal 
ein Vortrag von Manuela Unterthiner zum 

Thema: „Warum lohnt es sich zu glauben“ statt. 
 
Menschen tragen in sich die Sehnsucht nach Religiösem. Sie erleben, 
wie der Glaube sie in allen Momenten des Lebens tragen kann, wie sie 
aus dem Glauben Kraft, Stärke und Mut schöpfen können. 
 
Alle sind dazu herzlich eingeladen! 
 

 
 

Gedanken zur Fastenzeit 

mit Abt Johannes Eckert OSB 

 
Weniger Stress und mehr Lebensfreude – das wünschen sich viele. Es 
kann heilsam sein, im Alltag innezuhalten und Achtsamkeit einzuüben. 
Achtsamkeit ist mehr als ein gesellschaftlicher Trend. In der Fastenzeit 
zwischen Aschermittwoch und Ostern schärfen Christen auf der ganzen 
Welt 40 Tage lang ihre Sinne und lenken Augen, Ohren und Herz auf 
ihre Worte, Handlungen und Gewohnheiten. 
Diese Tage beinhalten einen achtsamen Umgang mit sich selbst, einen 
bewussteren Blick auf die eigenen Worte und Taten, mehr Mitgefühl für 
die Mitmenschen und ein offenes Ohr für die leisen Töne, die Gott in den 
Alltag einspielt. Fastenzeiten sind kostbare und heilsame Zeiten, in 
denen so manches wieder gesund werden kann. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Widum Latzfons: 

Dienstag von 18.00 – 19.00 Uhr 
Freitag  von 8.45 – 9.30 Uhr 
Sonntag nach dem Gottesdienst 
 

E-Mail: pfarrei.latzfons@gmail.com 
Web: www.se-klausen.com/latzfons 

Ansprechpersonen für Latzfons in dringenden Fällen: 

Brunner Markus: 338 5687396 
Meraner Sabine: 329 5989893 

 


